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Dezernat 1 - Allg. Verwaltung, Finanzen und Schulen 
Amt für Kreisschulen und Liegenschaften 
 
 
 
Vergabe von Lieferungen und Leistungen nach VOB 
Trockenbauarbeiten im Zuge von Brandschutzmaßnahmen, Gewerbliche Schulen 
Waldshut 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus Zuständigkeit 

Ausschuss für Schulen, Kultur 
und Tourismus 

28.11.2012 öffentlich Kenntnisnahme 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schulen, Kultur und Tourismus nimmt von der Auftragsvergabe an die Firma 
Bäumle GmbH aus Murg Kenntnis.  
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Sachverhalt: 
 
 
Vergabevermerk nach § 20 VOB/A 

 
Vorbemerkung 
 
Im Zuge der Ertüchtigung des Brandschutzes im Neubauteil der Gewerblichen Schulen Walds-
hut sind in allen Geschossen die Flure und Treppenhäuser in neue Brandabschnitte eingeteilt 
worden. Zur Brandfrüherkennung wird in die Flurdecken eine Brandmeldeanlage mit Zwischen-
deckenüberwachung eingebaut. Für Wartungs- und Kontrollzwecke der Zwischendeckenmelder 
müssen Revisionsöffnungen in die Decken platziert werden. Zur Ausführung der Installation ist 
die großflächige Demontage der vorhandenen Lochblechpaneele erforderlich. Allerdings ist der 
Einbau der Revisionsklappen in die Lochblechpaneele sowie die Wiedermontage der Paneele 
bautechnisch sehr aufwändig und kostenintensiv. Das auf die Paneele aufgelegte Akustik- und 
Rieselflies ist baustofflich nicht mehr zulässig und wäre durch geeignetes anderes Material aus-
zutauschen. Deshalb soll die Metallpaneeldecke durch Akustikplatten aus Gipskarton, in glei-
cher Ausführung  wie im Altbau, ersetzt werden.    
 
In den neu gebildeten Brandabschnitten müssen die Wände eine Brandwiderstandsqualität von 
F 90 aufweisen. Die in den Fluren vorhandenen Oberlichtbänder aus Einfachglas müssen zur 
Erreichung der F90 Qualität mit Knauf Firebordplanken beidseitig geschlossen werden. 
  
Da die Baumaßnahmen wegen der Lärmintensität und aus Sicherheitsgründen nicht während 
dem Schulbetrieb ausgeführt werden können, stehen hierfür nur die Schulferien zur Verfügung. 
Wegen des ernormen Umfangs der Bauleistungen müssen die Arbeiten auf zwei Jahresbauab-
schnitte gesplittet werden. Im Bauabschnitt I 2012 werden das 3. und 2. OG in Angriff genom-
men. Die restlichen Geschosse werden im Bauabschnitt II in 2013 abgearbeitet.  
 
 
Ausschreibung 
 
Die vorbezeichnete Bauleistung wurde nach VOB am 08.06.2012 beschränkt ausgeschrieben. 
Es wurden fünf Trockenbaubetriebe zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. 
 
Drei Unternehmen  haben die Angebotsunterlagen fristgerecht zum Submissionstermin am 
25.06.2011, 11.00 Uhr abgegeben. 
 
Die Angebote wurden mittels Lochstempel gesichert und sodann fachtechnisch und rechnerisch 
vom Architekturbüro Duffner aus Waldshut geprüft. Alle Angebote kamen in die Wertung. 

 
Nach Prüfung der Angebotsendsummen (incl. 19% MwSt) hat sich folgende Bieterrang-
folge ergeben: 

 
1. Bäumle GmbH, Königsberger Str. 10, 79730 Murg            83.868,11 € 
2. Firma Bahovic, Fridolin-Wissler-Str. 21, 79674 Todtnau         102.244,80 € 
3. Harald Amann, Spiechergässle 16, 79865 Grafenhausen                 134.940,05 € 

 
Angebotswertung 
 
Das wirtschaftlichste Angebot im Sinne von § 16 Abs. 6, Ziff.3 VOB/A legte somit die auf Bieter-
rangfolge 1 liegende Firma Bäumle GmbH, Königsberger Sr. 10 aus Murg mit einer geprüften 
Angebotsendsumme von 83.868,11 € vor.  
 
Auftragsvergabe: 
 
Der Auftrag wurde unter Bezugnahme auf den Ermächtigungsbeschluss vom 09.07.1974 an die 
Trockenbaufirma Bäumle GmbH aus Murg mit einer Angebotssumme von 83.868,11 € verge-
ben.  
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Bewertung der Firma: 
 
Die Firma Bäumle GmbH hat nach Prüfung der Angebote das wirtschaftlichste Angebot im Sin-
ne von § 16 Abs. 6 Ziff. 3 VOB/A abgegeben. Gründe die gegen die fachliche Eignung, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit der Firma sprechen, sind nicht bekannt.  
 
Finanzierung 
 
Die Bauausgaben sind über die Im Haushaltsplan 2012 eingestellten Mittel in Höhe von 
530.000 € für Brandschutzmaßnahmen abgedeckt.  
 
 
 
 
 
 
Bollacher 
Landrat 
 
 
 
 
 


